
V l a t t.

^ ^ . 7Z. Dienstag den 24. I n m ift84.

iNubernial - Verlautbarungen.
Z. 75^. (^) Nr. 7 7 M . G. V.

K u n d m a c h u n g
,ur Nerstngerulig oer dem karnthnerischen Re-
liaionsfonde gehocigen 3 r m , n o r l t e n . Gü l t zu
Nlllack. ^ Aln i 5 . September d. I . , Vo r -
ml l tags um 10 U h r , wlrd ,n dem Gubernlal«
Rachösaale des Landhauses zu ta lbach, d«e dem
favnthnerischen Rellglonsfonde gehorlge, le,
dlalich aus Gebäuden und dem Conventgarten
bestehende Exm ino r , t en .Gü l t zu Villach mlt
Vorbehal t der Genehmigung der k. k. S t a a t s -
aüier l Veraußerungb' H^fcommlsslon öffent-
lich »erkauft werden. — Der Ausr^feprels
,st g ) für das K^-chengebäude sammt Dakriste»
«uf !ä«a ft- ; ^ - ) s"^ das Klof fer l ieba^e
4 l 2 a ft.; <:-) für oen Eonventgarlen 5oo ft-;
zusammen auf i)020 st. M . M . festgesetzt. —
D l e näheren Bestandtheile dlesec am sü^öMl-
chen Ende der Kreisstadt Viüach lleqenden Ge-
bäude s,nv folgende: — I ) D«e Kirche steht
mtt dem Klostergebäudc in V e r b i n d u n g , und
cmhäli das Kirchenschiff, ? l e z l ^ i ^ i i u i n , eine
Settenkapclle und dle lBakustei, welche Loka-
l l taten sell mehreren Jahren zu Maqazmen
oder sonnigen Deposttorlen verwendet wurden.
— I I . Das Klossergebäude besteht aus einem
Stockwerke, und enthält 3.) unter der C 'de :
nahe bei dem vordern Emqangslhore vom M l -
noritenvlatze, emen g ' ö ß ^ n , und nachss dem
Hofthore einen klemern gewölbten Keller im
Suten Gaszustände; 1̂ .) »m srdgc,choße v.er
W o h n z ' l n u c r , zwei Speisekammern, zwel Ru-
cken, sechS H^ l j lsgen, l w Behallmß und den
Pumpen - oder Ziehbrunnen; dann 0.) lm
rbern Stockwerke 16 Zimmer verschiedener
G r ö ß t , v,cr Küchen, zwel Speisikammern
und em Holzgewölbe. Der Dachboden ist meh-
renthclls nut Eftertch versehen, und das K lo -
stcrgebaude, so wie d,e Klcche mtt Gchl«deln
eingedeckt; jedoch die ganze Bedachung im bau-
fälligen Zu lande. Duses Klossergebaude wi rd
für die ftählischln Normalclaffen und Lchrett-

Wohnungen seit mehreren Jahren gegcn E n t ,
rlchtung des Mieihzmses benüyl. Endlich —
I I I . betragt der Eonventsiarten »m Flächenma-
ße 25c> s^l K laf ter , und lngt an der südwest-
lichen Seite des obbeschrnblnen Klostere. —
D»e wcsentllch^en Bedlngnisse, unter denen
die vorbenanliten drei Emnaten zum Verkau«
fe ausßsbolln werden, find nachstehende: —
1,) TLird zum Verkaufe derselben Jedermann
zugelassen, der hl l l landes zum Realltatenbe»
siye gtt lgnet lst. — 2.) W»rd auf dcr Grunde
läge obiger Fiscalpre»se zur Ausbi t thung der
genannten, und zwar anfänglich nach chren
einzelnen dre« Beftandthel len, dann aber auf
der Grundlage der hiebe« erzielten Befibul-e im
Ganzen geschritten werden. — I.) Jeder Kauf -
lustige, der an der Versteigerung The,l neh»
men w i l l , Halden zehnten The«l des Ausrufs«
preiscs als kau l ion bei d«r Nersteigerungs«
kommlsslon entweder bar zu erlegen, oder ei-
ne von der k. k. Kammtrprocuratur vorlausig
geprüfte, und bewahrt blfundene Slcherhetts»
«cte beizubringen. — /;.) V o n dcm Melssbo»
te l!^ die Hälfte rier Wochen nach crfolgier
Genehmigung des Verkaufs«ctcs, und noch
vor der Übergabe der Gebäude und Real l ta,
ten zu berichtigen, der Ueberrest hmgegen
k«nn gegtn dem, daß solcher auf dem erkauf-
ten BeNandtheUe in erster P n o r n a t versichert,
und m>t5o)o verzinset w i r d , binnen 5 Jahren
»n fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen ab«
getragen werden. — 5.) Wer für einen D r i t -
ten einen Anbot machen w l l l , hat sich vor läu-
siz mit der Vollmacht semes Commmentm
auszuweisen. — Uibrlgens wird Der jen ige,
der die Gebäude vorder Verfleigerung zu be«
sichtigen wünscht, duselben »n l^oco in Augen,
schem nehmen können; wünscht Jemand noch
sonstige Aukkün f te , so wird derselbe die kici«
tationebed'ngn'sse bei der k. k. i l lyr. Ssaatsgü-
ler-VesäußerungslEommisslon zu kalbcich einse^
hen können, im Uebrigen aber sich an das Ve r -
wallungßamt der Glaatsherrschaft Arnoldstein
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zu verwenden haben. — Von der k. s. illyr.
Staatsgüter, Veräußerungs , Eommisslon la»-
bach den 3 i . Mai ,83^.
Joseph Tamtllo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.

3- 7ä9- ^ ) Nr. 938^.
V e r l a u t b a r u n g ,

in Betreff d?r theilwelsen Herabsetzung der all-
pemc!ncn Verzehrungs - Steuer für W e m ,
Weinmost und Manche. — Seme Majestät
Kaben laut hohen HofkammerdecretS vom 2Z.
Jänner d. I . allergnadigst anzuordnen geruhet,
daß der für das offene Land dermal bestehende
Tanffsay der allgemeinen V^zchrul igssteuer,
welcke be» dem Klemuerschleche des Weines,
Wemmostcs und der Maische unter Einem
rilederösterrelchlschen Elmer ;u entrichten »st, in
denjenigen Gegenden der Promnz I l l y r i e n , wo
V5e«n von der geringsten 2 u a l l l a t eräugt
w i r d , für W e m von 1 st. 20 kr. auf Einen
G u l d e n , für Weinmost und Maische aber,
von 1 st. auf fünf und vierzig Kreuzer vom
Eimer, herabgesetzt werde. — Welche Steuer-
bezirke und Gemeinden des Neustädtler und
Adelsberger Kreises an der Verminderung des
Tariffsahes Hhell zu nehmcn haben, ist aus
dem angeschlossenen namentlichen Verzeichn,sse
zu ersehen. N u r jene Par te ien , welche den
Klelnnerschleiß mir We in , Weinmost und Mali-
sche innerhalb e»ner der namentlich aufge^ahl«
ten Sceucrgemeinoen betre-ben, h^ben auf die
Behandlung nach dem verminderten Tarlffsaz.-
ze Anspruch; es wird jedoch in dieser Bezie-
hung kein Untetshled gemacht, ob dle Par-
teien ihr elgencs oder fremdes Erzeugniß ver»
schleißen, und ob sie m d»e Gewevbbclasse der
W i r t he gehören oder nichl. — I n den Wem
erzeugenden Gememden des K l a g e n f u r i e r
K r e i s e s aber, welche im overwähnlen Ver ,
zeichn,sse namentlich angeführt sind, wiru ble
Tarlffshecadictzunz für den We in von 1 st.
20 kr. auf E i n e n Gu lden , für Wemmost
und Maische uon 1 ft. auf f ü n f u n d v i e r -
z i g K r e u z e r vom Eimer nur denjenigen
WtMvroducenten zugestanden, welche aus«
schließend ihr elgenes donigeS Erzeua»uß >n ih-
rem Bezirke, und zwar untermischt zum Klem»
verschleiße bringen. D ie W i r t h e , so wie alle
Verschlelßrr in lenen Gemeinden, welche ent^
weder gar kemen Wein selbst «rzeuqen, oder
selben vermischt nnl Weinen aus andern Gel
yenden verschleißen, haben d>e Verzehrungk»
Sre^<r fortan na d den blshcriqen unuerän-
derttn Vei-zehrungSsieue^Tarlffsatzen von i st.

20 kr. für den W e i n , und l st. für Wemmosi
und Matsche zu entrichten. — Die obenbe«
stimmte Tarlffsayherahsctzung t r i t t »n den ge-
nannten drel Kreisen mit ers ten N o u e m ?
b e r d. I . »n Wnksamfett. — Jene Parteien,
welche mit dem Eteuergefaüe derzeit m «lnem
Aofindungs - oder Pachtungsuerhältnisse ste,
h n, haben, wenn sie von den Mit ihren auf
dcr Grundlage des blshengen Tar»ss>ayes ge«
schlossenen Vertragen abzugehen Wil lens sind,
ihre Aufkündigung bis längstcns i 5 . J u l i 0. I .
be» dem Verzehrungßsteuer» Kommissäre ihres
Bezirkes, oder be» der Eameral.Bczlrksoerwal«
tung schriftlich oder protocollansch zu erklären.
— Nach Ver lau f dieser Zeltfrlst kann dle mit
dcm Gefalle geschlossene 'Absindung ooer Pach-
tung aus dem Grunde drr bemerkten Tar>sfS>
Herabsetzung nicht aufgehoben werden, und es
bleiben die dießfäll'gen Vertrage in unoeran«
derrer K ra f t . — Die edengedachte Aufkündi-
gung kann nur von Geice des mit dem Gcf^lle
ln unmittelbarem Verlragsoerhälcnlsse stehen-
den Verzehcungssteuer - Pächters, oder von
Seite des mit dem Gefalle unmittelbar abge-
fund?nerl Dtiucrpstlchtlgen, be« Zol^darabsin«
düngen a<)er nur von Bette des Abfindungs,
uerelnes selbst erfolgen. — Jede anderweitige
oicßfalls gi'm>,chte Aufkündigung wird von der
k. k. G . fä^ ' l i ' Verwa l tung abgelehnt. - ^
Wenn rmzelne mit den Gefalle eingegangene
Abfindungen und Pachtverträge n>cht a2ein
auf den .Meinuerkauf von W e l n , Weinmost
und Maische, sondcrn auch auf den Verschleiß
von Oblimost oder ucn gebrannten Getränken
vereinigt sih bezichen, so steht der betrssen-
den Parcel dle Aufkündigung des ganzen
l.1eberelnkommens unter B.odachtung der vor-
gezeichneten Bedingungen ebenfalls frei . —
Lachach am 3c>. M a i 18 )^ .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s o e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. H>fcath.

A n t 0 li S t e l z i c h ,
k. k. Gudernla l rath.

I m N e u s t a d t ! er K r e » s e . — B e »
z i r k s « O b r i g k e i t R u p p e r t s h o f :
G t e u e r g e m e i n d e Dalniocrch, Pretschna,
Oberftrascha, Guttenoorf , Thomasdo^rf, We»s-
k.cchen, Gesindeldorf, G t . P^tec, «vchallovly,
Hereindorf. Kerfchourf, Vaaor i iz , Hmel«
tschltsch, Taudenberg, T le f iN lha l , Oberfelv,
Unter thurn , Töp l ly , A,ctzenthal, Iu rkendor f ,
Großpovluden, iakouniy . Wemdvr f , Ie rouz,
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S i t e n d o v f , Tschermoschnl'tz, Gch.vcrcnbach,
Hasenber.,, Vlrnbaum; — B ez i r k s o h c lg-
ke, t k a n d st r a ß : 3? t e u e r g e m e l n d e poch-
d.'rf, Pottendovf, Gab^je, Wrußn'tz. Ober-
l/ußdorf, P^uchou;a, ^cojanskluerch, Plcin,-
r,a, He,l. Kceu,, Schnemdorf, Öfter,, Nutz-
d»cf ^and^raß. Oüroq. Grad'sche, ^ r . Gar-
tb ' lma , Ol-erfeld, Vlohoschcha, Pulchen.
^^ f - — B e ^ r k s o b r l g k e . t T r e f f e n :
S t e u e r geme inde Lukou3, K^schdorf,
^ l o u z , S c h a t z , Grafendorf, ^ e l l . del
Schönbcrg, T r o e r n , H a c h o v ^ ^ B e z i r k s .
o b r i g k e i t K r u p p : ^ r e u er g em e. n de
Draft. Dulle, Dodr«u.tz, Bo,angdors, ^ r a -
^ r o u / Gle.ndorf, Podsemel, Grüble, T r ^

utsch , ba„ooa , TschernemU, Lok., Pecw
ch Aveljch'tz, Zchunttsche, Pr-loka, Hraft,

^ l m d e n ; ^ ^ n r k s o b r : , k e , t N a -
s - n k u ß - G t e u e r g e m e l n d e Naßenfuß,

Tcebel.o, Oruschkavaß,
^ ^ »k^ie, ^taravaß, Dobrava, Dulle, Tel.
^ Gorenaoaß, G w « r , Gagrad, Kersin-

^ a u e n s t e l n - K t e u e r g e m e l n d e Nauen,
^. .1 Vercd, G.mpel, Duor, Gomdull, Kaal,
^ ' / . , Podworst, Verh.U, Natft)ach, 5>ot-
i!mesh, Nnntz, 5'. ^ n . i . , Pod^v; -
B e l , r k s o b r » g k e t t N e u d e g g : s v t e u e r ,
a e m e i n d e Gc . Ruprecht, Plauze, s. rn.k,
^ t i 'oreni, Gabuku je ,Neudeg^ Oftroschnlg,
Brefouy", St rascha,Gel lo , Vodch, Tcchabo.,
Moräutsch, Ukrog, Tsckatusch, Pol l .ne, Gra-
d^scke, Ieschcnberg. M a n a t h a l , » t . Georgen,
Pll l lchberg, S t . Michael , Kos ;a , Doboutz;
_> B e z i r k s o b r i g ke i t T h u r n a w '
h a r t - S t e u e r g e m e i n d e Merlschclschen-
dorf G m l d n l q . Arch, Poversch.e, Wut.'chka,
Hubainza, B : ü . d l , G r o ß e n , 5^<clb.ch,
^ i r k l c ; - V e z . r k s o b r . g k e . t ^ e l e n -
i e r a - G t e u e r ge m e , n d e H o f , Ge.sen,
b e r g / L n t e n , O . e r k n u j , Waluscbendorf,
Großqloboku, Ambruß , W . - x e l , H.nn.ch,
Großlwiach, S t . M'chael; — B e z , r k S -
o b r i g k e i t W e i x e l b u r g : G t e ^ e r g e .
M k t n d e B t . A n t o n ' , Krcßn'tzberc!,^<'cloule;
» . B e z i r k s ob r i g k e i t G i t t i ck : B l e u e r ,
a e m e i n d e Klemwe,den Prapretiche, I a b l a -
n.p, k.bcr^a, S t Peter .d P a u l , ^ " b r a c h e ,
T ememtz, M . l l e d u l c ; - B e z l r k s o b r . g -
k e , t B o l t s c h e c : V teu er g e m e. n de Po l -
lands, Altsaag, U n t e r l a g , Wuchor^ P'"sche,
A l t t aag ; - B t z " k so b r , c. ke . t P o l -
l a n d : S t e u e r g e m e l n d e 5s.5^lach, Ur-.-
terbera, Vornschloß s A l t t n m a c k l , Radlnz,

^>böft fenlag, T h a l , Oberch, W u t a r a y . —
I m A e l ß b e r g e r K r e l s e . >— B e z l r k s -
o b r i g k e i t A d e l s b e r g : S t e u e r g e m e i n -
de Nadalnesellu, Nare in , Altdlrnbacd, Suchor ,
j ^ ' , O iroschenlierdu, Voutsche, Oderkoschana ^
— B e z i r k s o b r l g k e l t P r e m : S t e u e r -
g e m e i n de P r e m , K»'<llet,berg, Ianeschou«
berdu, Gm^r je , I a b l i n i y , F>tstiltz; ^ - Be«
z l r k s o b r l q k e l t Z e n o s e t s c h : E> t e u e r ,
g e m e i n d e Niederdorf, B rac f , Obererem; —
B e z l r k s o b r l g k e l t W l v b a c h : S t e u e r -
g e m e i n d e Wlpbach, Oberfe ld, Sanabor ,
Lösche, Glapv, Gotsche, Erseil, Gr,sche, iositze,
Gc. Ne l th , Podraiza, Großbella, U i l m , V u ,
dalne, G t u r i a , P lan lna. -» I m K l a g e n e
f u r t e r K r e i s ? . — B e z i r k s o b r i g k e i t
E k e r n d o r f : G t e u e r g e m e » n d e Gl t le rs -
dorf, Probey, Geblern; — B e z i r k ü o b r i q «
k e t t G o n n e g s t : G t e u e r q e m e i n d e W a ,
kendorf, Göjc lsdor f , S t . S tephan, G loba f ,
nltz, Hvonnegg, Altendorf, Iazernsiein, Ne-
chersdorf; — B e j l r k s o b r, g k ei t W o l f s -
b e r g : S r e u e r g e m e l n d e K lemwmklern ,
Auen, Wolfsberg obere E t a d t , Zcliach, i e i -
denberg , G r i es ; — B e z» r k s o b r l g k e i t
N e u h a u s : S t e u e r g e me» n d e Neuhaus ;
B e j l r k s o b r i g k e i t H a r t ^ e i d i i e i n :
G t e u e r g e m e i n d e Sckoßbach; »» B e -
z i r k s o b r i g k e l t T h ü r n : S t e u e r g « ?
me» n d e T h ü r n .

Rrcisämtliche ^erlautbaruttgen.
Z. 761 . (3) N r . 7590)1295.

K u n d m a c h u n g .

Hum Baden in dem Lalbachftusse ist für
das laufende Jahr dl« Slrccke unter der K a ,
sern? in der Gegend ob der s!adl»schln Schlacht-
bank amtlich benimmt worden. Dieser Bade»
p l i y ist dul'ch vnr an den beiden Ufern auf-
steflclltc, seine Bef>!mmung andeutende Tafc ln
begrälizt und darf oon den Badenden nicht
überschritten werden. — An den Mittwochen
und Kamssagen Nachmtttagö uon 3 bis 7 Uhr
wird zedo-h dnsclbe wcqen Mangel an gee,g,
neten Nadö^crrn auß>'chl»cßllch nur von der löb-
lichen k. f. M ' l ' l ä r lGarmson dcriüyt werden,
außer dlkftr Ze t lst er für den übr,gen Thel l
der badelu^'gen ^ i w o h n t r Laibachs be«
fz,,nmt. — An andttn hl^rDltigen Platzen ist
hingeben das Baden nn Freien verholen. —

Ä. K. Krelsamt sachach am 17. I u n »

igI^.
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VrÄnumerations - Anzeige.

AW»a mit Ende dieses Monates sich das halbjährige Abonnement auf die N k i b H -
H e p T n t U t t I schließet, so werden die ? . " l . Herren Pränumeranttn crgebcnst ersucht, ihre

. Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Semester, noch im Laufe d. M .
an das unterzeichnete Zeitungs-Comptoir gefälligst einzusenden, um dle Auftage nach der Zahl
der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,
was nur immer mit dem Naum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das I l l U n f c h k
V l k t t , welches von der Zeltung abgesondert wie bisher erscheint, wird gelungene Gedichte/
Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsätze enthalten. Zu dem
Ende ladet die Redaction die Herren Literatoren ein/ sie mit ihren schatzbaren Beitragen zu
unterstützen.

Der Pranumeraticns-Preis bleibt wie vorher derselbe.

Dle Na ibacher L e i t u n g mit dem I l lzzr ischen V l a t t e , (welche ohne dem-

selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Somptoir . . . . . 6 st. 30 kr. halbjährig im Aomt. mit ^ouvcrt 3 st. 45 kr.
halbjährig ^ tc , . . . . . 3 „ 15 „ ganzjährig mit ver Wost. portofrei »,, — »
gantjährig ^ tomit^ouvert 7 „ 30 „ halbjährig 6«u(, lieno 4 „ 30 „

Das I l l n v l sche V l / l t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson'
ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumerations-Preis ist:

int Comptoir ganzjährig . . . . . 2 st. — kr. mit Convert halbjährig . . . . . i st. zZ kr.
halbjährig . . . . . t „ — „ mit ver Dost jährlich 3 „ — «

unt Souuert jährlich 2 « 30 „ halbjährig 1 „ 3,) .,

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl.

f. k. Ober-Possamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die kaibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie bisher,

zwelmal in der Wochc, nämlich alle D i m s t - und NoMte rs tage ; das Illprische Blatt,

dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle ZamstaAe.

Jene ?. ^ . Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig 20 kr.

Briefe werden portofrei erbeten.

LajKach im Juni !834.

Wdel v. RlFinmayrMks
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Urewämtliche ^erlantbarunLM.
Z. 765. (2) N r . 7586.

K u n d m a c h u n g .
Wegen Herstellung von sechs Absonde-

rungs-Arresten ,m h,csigen Inqulsit»onshause
wnd m Gemäßhett des hohen GubtlNlal-Dc<
crets vom 7« l. M . , Z. l . I i / . am 2, Iu l»
l I . , Vormittags um »c> Uhr, eme M,nu<
endo-Lllltallon bn diesem K"lSamte abg^al-
Nn we'den. — D,e ganze Bauhcr^l lun^ er-
fireckt sich auf Maurer-, Slemmctz-, Zimmer-
mann«-, Tischler-, Schlosser., ^chm.d-, Glaser-,
Klampferer-, Guß>, Drahtnetz-und As,st̂ elcher-
arbtlt nebst Materiale, uno ist auf den Gesammt-
betrag von 2398^. '5 kr. C. M . vera^chlagt.
—. Dieses wird linr dem Beisätze zur allge,
meinen Kcnntmß gebrachc. daß dle d>eßfaüi.
acn ^cttullonLbeolpgnlsie täglich ln den ge-
wöhnl'chen Amlsstunden hleramts eingesehen
werden kölinen. — K. K. Kreisamt Laidach
am 17. I u n l ,3Z4>

AennliOe Verlautbarungen.

I 77 I . ( ' ) ^ ^ ^ '
M ^ n u « l ido- V e r h a n d l u n g .

Von der Inspection der kr«m. ständischen
Realitäten zu kalbach lvnd zur Ueberlaffung
mehrerer im siändlschtn Nurggebäude pro .954
nöthlg befundener Eonservatwns - 'Arbeiten,
welche an Maurerarbeit auf 46 st- 3 i kr.; an
Maurermatenale auf 17 si. ^0 kr.; an Ntem-
mttzarbt.t auf 5 ft. 36 kr.; an Z^mermannS-
ordett auf IZ ft. 25 kr.; an Hlmmermanns-
materiale auf 24 st. 26 kr.; an Tlschlerarbett
auf 3 l st. ^0 kr.; an ^chlvsserarbclt auf 16fi.
/ 0 tr ; an Glaserarbeil auf l fi. 12 kr.; an
Hafnerarveit auf 80 st.; an Anstrelchcrarbe't
«uf63st 20 kr.; und an Tpcnalerarbklt auf
^ st . zusammen auf 32» st. 53 kr. veran-
schlagt sind, cine M'.nucndo.Verhandlung am
28. Juni i 3 3 z , Vorm,t:ags um 10 Uhr im
Amtklocale des k. k. Bezirks-Ellmmissariates
der Umgebung La,bachs, lm deutschen Ordens,
Hause zu Lalbach adgehasren werden, wozu
man gesammte Unternehmungelufttge h'.e-
mit zahlreich zu erscheinen Mit dem Vetsaye
«mladel, daß die Baudevlse und die Llctlatlcns-
bcdlngnlsse sowohl bet der Llcltation, als auch
früher daselbst emgesehen werden können. —
Insp ctlon der kram. ständischen Realitäten zu
kaibach am 20. I u n l i334>

Z. 756. (3)
K u n d m a c h u n g .

M«t hoher M l l t ta l r , Ober , Eommando»
Veror-dnuna, N r . «7^0, wird die n/ue Cun»
lrahirung für die in d?n hiervrtlgen Mi l l ta l r»
Gebäuden nöthigen Bau 5 Material» Arbeits-
und Gerathe - Alcferungen, so w>e die Ver«
pachiung der Marqucienderei in dem Hierort»,
gen V?ll>cair-Trankports - Sammelhause auf
dre, Jahre, d. ».vom 1. November i63H / dls
Ende Oclober i 83 / , am Zo. Iun« und i . I u -
l i a. c. , »n der hievortlgen Ml l i ta i r - Ober-
Commando - Kanzle», Vormittags von 9 bül
12, Nüchmnags von 3 bie 6 vorgenommen
werden, wclchcß m»t dem Bemerken zur allge«
meiner» Kcnnlmß gebracht w;rd , daß jene hie«
bei evschcmeliden Werkmeister sich mlt der ^au«
tionßfählgktit von wenigstens Fünfzig Gulden
s. V^. auszuweisen haben; für die Verpach-
tung der Marquetlnderel im Transports«
Eammelhausc ober von dem Ersteher ein Eau«
l,or>e-Erlag von Z w a n z i g F ü n f G u l d e n
E. M . zu leisten »st.

D>e näheren L>c»tationsbedingn>sse kön»
n?n auf Verlangen in der Casern - Verwal«
tungsiKanzlei in dem M i l i l s l r , Spttalsgebau«
de, Nr . 6 l , lm ersten Stocke zu dcn gewöhn»
lichen Amlbstunden eingesehen werden.

Von der k. k. Casern - Verwaltung zu
La'bach am 16. Iun» i63H.

vermischte ^erlautb^runZen.
Z. 7^- (') ^ i l ' .099.

<z d l c t.
Von dcm Bezirtsoerichte des hcrzogthumg

Gotlscdee wird allgemein tund gemacht: Oö seie
auf Ansuchen dlö Georg Mantel von Niedermösel
wider ten Johann Romschen VeNaß zu Ruhbach,
in die executive Feildictung der, zu diesem Her-
lasse «ehöligen, in Ruhdach. hauk.Nl . 2 liegen,
den hude, iregen schultia.cn 5o fi. c. 5. c. gewil«
liget, und zu teren Vornahme die Tagsayungen
auf den 28. Ju l i , 26. August und i I . Eeptembei
d. I . , jecesmal VolMlltaqs um 9 Ubr, in Î occi
der Reainät mit dem Bcisoye dcliimml worden,
daß diese Realität bei dec ersten und zukittn Tag,
sahung nur um, bei der dllllen ader auch uitei
dcm Scdätzungswecth pr. 25oft. hinzugegeben
werben rrird.

Brzlttsacricht Gottschee am »5. Mai ,334.

K ei lbie t l l n gs . E d i c t .
Von dem t, l . Bezirtsgcrichte ter Umgebung

Laibachö rvird h'emit bekannt gemacht: Es sei au<
Alllangen ccö Ioscph holzinger, wider Johann
Ierray, üder fruchtlos volauKgcgc-ng^ne dr«i Ieil«

(3. Amts-Vlatt Nr. ?5. d, 24. Juni 16^,)
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bletungen, der vom Elstern für seiln Forderung
p?< , 5 f i . 2c>tl. c. 5. c., m i l erecutiven Pfandrecht
belegten, dem Gegner Johann Icrray gehörigen,
und auf den zur lödl. Pfalz Laldach, 5lib Nectf.
Nr . 6,) und Ulb. Nr . ^5 l j2 und 45 ,j5 dienstda.
ren, Valentin Ieriau'schen Realitäten intabulirt
haftente Forderung pr. 5oo st., die neuerliche zwei«
malige Felldieiung dieser ^ayposl bewilliget, und
hiezu die Tagsa^ungen auf den 6. I u u i und 4. Iu<
l i i ä54 , jedesmal Vormittags 10 Uhr, in hiesi»

^ gcr Geiichtskanilei mit dem Anhange angeordnet
worden, oaß diese Sahpofi bei der erfien Feil«
biecung nicht unter ihrem Ncnnrrertde pr. 5oc»ff.,
bei der letzten Feildietung aber auch unter dernsel»
ben hlntangegeben were«.

Die Llcilationsl?edll»gnifse und der Grund«
tuchsextract tonnen tägllch hieramts eingesehl»
rreiden.

K. K. Nezilssgericht Umgebung Laibachs am
20. März lL34-

A n m e r k u n g . Be i der ersten Licitation ist
lein Kauflustiger «»schienen.

Z . 767. (») Nr . 744.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
<3s seie auf Ansuchen deö Jacob Millitsch von Alt«
rvintel, durch Franz Macher von Kerndorf, wicer
Nlasius Knaub von A l tw in l« ! , haus «Nr. 5 , in
in die executive Feilbietung der, dem Leytern ge.
hörigen, mi t Pfandrecht belegten Real i tät , «ub
Cons. Nr . 5 in A l tw in le l , wegen schuldigen lc>5ft.
tZ. M . c. 5. c. gewiNiget, und ju deren Bornahm«
die Tagsayungen aus den 2. und 2ü. August und
,tt. September d. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr , in I^ocn der Realität mit dem Bcisahe be«
stimmt worden, daß dlese Realität bei der ersten
und zweiten Feilbiecungstagsahung nur um oder
über den SchahungSwerll), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Bezirksgericht Gottschee am »5. M a i i L I ^ .

37^45. "(V) Nr. 425.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der hertsckaft Nas-
senfuß wird hiemit besannt gemacht: Es fei vor
diesem Gerichte in die Eröffnung des lZoncurses
über das gesammte bewegliche, und in der Pro-
vinz Krain gelegene unbewegliche Permögen des
Johann Peterlin zu OderduNe gewilligec worden.
Daher wird Jedermann, der an erstgedachten Ver-
schuldeten eine Forderung zu ficllen berechtiget zu
l<yn glaubt, hiemit erinnert, bis einschlichig 9.
August l . I . , die Anmeldung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage, wider den Be«
zirkörichtec ;u Neudega Herrn Anton Perko alS
Vertreter ler Johann Peteilin'schen Concursmassa
bei dem Bezirksgerichte so gewiß einzureichen, und
in selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auä) das Recht, Kraft dessen er in diese
«der jene (Hlafse gesetzt zu werden verlanget, ,u
erweisen, widrigens nach Verfließung deS erstbe«
stimmten Tages Niemand mehr gehört werden,
uno Diejenigen, die ihre Forderung bis dahin nicht

angemeldet haben, in Rücksicht des gesammte» le»
weglichcn, und in der Provinz Krain gelegene«
unbeweglichen Vermögens deö Eingangs bcnann»
len Verschuldeten, ohne Aus»,a!)me auch dann ab»
gewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein 6om»
pensationsrecht gebührte, oder wenn sie auch ein
eigenes Oat von oer VTiassa zu fordern hätten , oder
wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerst wäre. also, daß solche
Gläubiger, wenn sie etwa in die Massa schuldig
seyn sollten, die Scbuld ungehindert >es 6omven«
sations« Tiaenthums oder Pfandrechtes, daß ihnen
sonst zu stat ten gekommen wäre, abzunagen
verhalten weroen würden.

Bezirksgericht Nassenfuß am 9. Jun i »83^.

s . 770- ( ! )
A n z e i g e .

Unterzeichneter gibt sich die Ehre anzuzei«
gen/ daß er nachstkommenden Markt Mlt tl<
nem gut assortirten Lager von seidenen Para-
pluyes aller Gattung, mlt und ohne Metallftan-
g l n , so wie auch von Baumwolle/ mit Fisch-
bein oder Rohr, versehen seyn w,ro. Hat seme
Hütte in der ersten Reche, rechts N r . 2.

Indem er die billigsten Preise verspricht,
seht er noch bei, daß del ihm alle Reparaturen
und neue Ueberzüge auf das Beste verfertigt
werden, und hoffc auf einen gütigen Zuspruch.

F r a n z U n g l e r t h ,
Drechelermeisser und Parapluye-

macher.

3 - 7 7 1 . ( ! ) '
A n z e i g e .

Ergebenstgefertigter gibt sich die Ehre
der hochwürdlgüen Geistlichkeit anzuzeigen, daß
er für nächfikommenden Markt sich mit Klr-
ckengeralhen aller Art versehen und sortirt
habe, und um die billigsten Preise bereit lie-
gen hat.

Indem «r für das ihm bisher geschenkte
Zutrauen dankt, empfiehlt e» sich auch für fer-
neren gütlgen Zuspruch.

Auch alle alten schadhaften oder zerbro-
chenen Sachen werden bei ihm auf das Besse
und Schn«llste verbessert, so wie tne Vergol-
dung und Versilberung von allen Gegenstän-
den um das Billigste del «hm übernommen und
verfertigt wlrd.

Jos. I g n a z G c h u l , ,
Gürtler - und Silberarbeiter,
in der alten Mark t -S t raße ,

Nr. 166.

Z. 764. (2) ^
L , t e r a r i s c h e A n z e l ge .

Dc» dle im Jahre 2800 hierorts erschie-
nene zweite Austage der kraimschcn Uebersetzung
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des ersten Theiles der heiligen Schrift N , T.,
das ist: der mer E v a n g e l i e n seit lange schon
Vergriffen ist/ und der Wunsch nach einer ver«
besserten Auflage sich allgemein in der Diöce-
se kund gab, so ist dieser Theil der krainischen
Bibel über Anordnung des hochwürdigsten Or-
dinariates neuerdings durchgesehen, und vor.'
züglich in Absicht auf die Sprache bedeutend
verbessert/ neu aufgelegt worden.

Dieser Theil der heil. Schnft N . T . ist
sonach wieder in der hiesigen fürssbischöst.Ordi-
nariats-Kanzlei, wo mit Ausnahme des Pen-
tateuchs auch noch Exemolare derübrigenThei-
le der krainischen Bibel vorhanden sind, un»
gebunden zu 45 kr. zu haben.

Lalbach am 18. Juni i65H.

^ ^ Nr. 5»4
3- 7^5. (2) Vo r l adungs . E d i c t ,
NN..W ,.«>ch«m «achstehende mili.z<p!l>ch'i«° I.°>md«<n °er »°>>tti«bri«t°it G«g °b Podp.tlch,

Z ««.und Zunam. W°in°N ^ Pf"« ZZ «»mertun,

^ , A«so« S t . Veit ' Sgg »2l4

»2 SHuscha ^ctel S t Oswald 5i St . Oswald „
.3 PodbeuMg Jacob ^ ^ s i e 7 Tschemichemg «
.H Blasn'a Lucas " ^ n ^ ^ ^
.5 Slusernlg Urban A "«ik 22 Egg »6,3
,6 Urantar Ignaz " 0 y ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^
^ ''3e?rN^ '̂"e.̂ ^^^ daben, als sie ̂ dr.gens nach

Vo.schnften behandelt «etden wurden.
den b e ! " Ü ^ o e ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ̂  Potp'tsch den 1.. Iun . .834-

Z. 74o. (3)
Bei C a r l Ge r o ld in W i l n ist so eben er-
schienen, und in der I g n a z Edel v. K l e l m
mayr'schen Buchhandlung in Laibach zu haben:

Neue und ausführliche??olks - ANturlehre
dem

jetzigen Standpuncte der Physik gemäß, sowohl zum
Selbstunterricht für denkende Burger, Lanoleute und an-

dere Liebhaber, als auch zum Gebrauch in Schule:»
bcarbenel von

vr. Movann Ueinrich Moritz Voppe :c. :c.
Zweite

sehr verbesserte und vermehrte Auflage.
gr.8. Mi t 184 Figuren auf X I I Steintascln.

5 Lleferungen 3 fi. E. M .
Wenn dieses, für M Sländc faßlich

aeschriebene Buch schon in der ersten Auftage
eine günstige Aufnahme fand, so wnd cs ,n
dieser neuen sehr verbesserten und mit den neu-
esten physikallschen Entdeckungen und Erfin-
dungen berelchertcn Auflage sich eines noch grö,-
sern BnfaUs zu erfreuen haben. Keme Wissen-
schaft gibt eine nützlichere und angenehmere Be-
lehrung als die Naturlehre; in kemer Wissen-
schaft findet man eme größere Summe von
herrlichen Gegenstanden abgehandelt, als in
der Physik, besonders wenn auch die dahin
gehörigen Instrumente und die damit anzustel-
lenden Experimente beschrieben sind; und wo-
durch könnten solche Belehrungen wohl mehr
Eingang finden, als durch ein Buch, wie dle
hier angezeigte Volks-Naturlehve, worin die
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Physik gründlich in einer bündigen, deutlichen
und fließenden Sprache abgehandelt ist? Eben
deswegen ist diese Volks-N.»,.lrlehre insbeson«
derc als ein Bildungsbuch für jedes Haus und
auch zum Schulgebrauch zu empfehlen.

Dieses Buch erscheint in 4 Lieferungen,
jede zu 10 Bogen, im Subscnptionsprels
5 ^5 kr., alle ^ Lieferungen zu 3 ft. Die
Stemdrückc werden gratis geliefert.

Grundzüge der Chemie,
mit besonderer Berücksichtigung

der

Pharmacie und Medicin,
so wie der allgemein naturhistorischen Verhält-

nisse überhaupt.
Zum

Gebrauche für Pharmaceuten , Mediciner,
Fabricanten tincl für jeden Gebildeten

erläutert und populär dargestellt

Dr. Ö. Wittinq,
E r s t e r Band»

Mit 10 Sleindrucktafotn.
Preis: carton. 3 fi. 45 kr. Convenlions-Münzc.

1S23.

Z./56. (3)
L i c i t a t i o n s , A n z e i g e .

Den 26. d. M . , und nötigenfalls die
folgenden Tag?, in der Früh von g bis ^2
Uhr, und Nachmittags von 3 bls 6 Uhr, wer-
den in dem Hnuse Nr . 202 / am deutschen
Platze, im zweiten Stocke, mehrere Gegen-
stände, namenllich: Prätiosen, Hauswäfche,
Bettzeug, Einrichtungsstücke, Porzellain, alte
Schlittendccken und Schlittenpfcrdgcschirre/
Leinenzeug und alles Eisen, öffentlich gegen
gleich bare Bezahlung an die Meistbietenden
feilgeboten werden. Wozu die Kauftustigen
eingeladen werden.

3 . 762.
Bei Leopo ld P a t c r n o l l i , Buchhändler

m Laibach, «st neu zu haben:

B y r o n ' s Hebrä ische G e s ä n g e , aus dem
Englischen übersetzt von dem vaterländischen Li-
terator I o se p h E m m a n u e l H i l s c h e r ,
mit gegenüber stehenden Originale auf schö-
nem weißem Velin-Schrt lblPapier, brosch.
zu 3o kr.

Dieses Werkchen ist sehr vortheilhaft in
der Wiener Zeitschrift für Mode, recensirt und
empfohlen worden.

Z. 725. (2)

bürgert Handelsmann aus Gratz
zur

8lW I VV ŠP, mü mm
gibt zur Kenntniß, daß er diesen Peter - und Pau-
li-Markt wieder mit einem gut fortirten Lager von
licht- und dunkel gedruckten Cambrigs zu den be-
kannt billigen Preisen besuchen wird.



Anhang zur Naibacher NeitunF,
Fsremvcn - Anzeige

der h ie r Angekommenen und Abgereisten.
Den 2l). Juni . Hr. Iahn Voden, Privater;

Hr. Franz Kletzmsky, Mahler i und Hr. Pbilipp
Sltatzer, Dr . der Philosophie; alle drei von W,en
nach Trieft. — Hr. Leopold v. Fumee, k. k. Nech.
lumgörath; und Hr. Anton Nitler v. Martigncmi,
k. k. Gesandtschafts-^lllachc^ beide von Triesi nach
Nien. — Hr. Freiherr v. Waidmansdorf, k. k. Gu-
lcrnialrath und Kreishaliptmann, von Grntz nach

Den 2 l . Hr. Franz Popper, k. k. Appellations»
lath; Hr. Otto Freiherr v. Stackelberg, Privater,
und Hr. Carl v. Huck, Privater; alle drei von
Wien nach Trieft.

Den 22. Frau Gräfinn v. Schallcnberg, k. k.
, und Frau

Ernestine v. Michcli, k. k. Ma-iorswitwe; beide von
Wien. — Hr. Johann Woudcl, Fabrikant, von
Trieft nach Wien. — Hr. Angclus Graf v. Ferra-
«i, und Hr. Hermann Graf v. Lunci, Nchtzcr; Heide
von Wien nach Tricst.

Sours vonl 17. Juni 1834.

S'«at«schilld«trsH)liibungen <v5 o. H.(in LM.) 991^2
Verloste Obligallon.. Hofkam-^ « °, > - ,7.

m. l . Q^igHi>s.i.d. Zwangs,H'"5 v ' H . ^ 99 7 M

^ l .Qd l> ,a t . 0«r Stand. v ^ ^ ^ o . H . ^ ^ 8 9 ^

Darl.mtt Verlos. v . J . 1821 für,<,<, ft. (in C M ) l2? ?jL
Wi<n, Stadt.Vanco - Odl. zu 2 1 ^ v. H. (in CM.) 56 3̂ 8
Obllgacion. 0cr l>llc,im. u«o

Ungar. Hofkamnlll zu , y.H. lm CM.) ^62^5
(Aerarial) (Dome st. j

0bIic,atl0ntn dt« Stände^ (C.M.) (E.M.)
v. ^st<llt,ch unt<< und^^u3 v H.) -» —
ob dtrHnns, von Nöh'/z,u2,/ l v.H f 5^3^ —
m,n . Mädren. Scvle. ẑu » l/^i v.H. > — —

ren. Hirain und Gorz f'zu iH/äu H ^ - —

I n Gräh am ig. Juni 18)4:
3 i . 86. ^4. to. 34.

Dte nächste Ziehung wird am 2. Iuk
»334 <n Gratz gehalten werden.

i: Ketreid Durchschnitts - Meise"
in Lalbacl) a>n 2». Juni iÜ34>

_. M a v t t preise.
Sm Wien. Metzen Wcitzcn . . 3 fi. 4 tr<

— — Kukuruh . . — ^ — „
-— — Halbfrucht . 2 „ 46 „
— — Korn . . . 2 « 25 3j4 „
- - — Gerste . . . 2 » » ^
— — Hirse . . . 2 » ,s l j ^ „
— — Heii^n . . 2 « 2. 2>i ^

Tlavt- unv lanvrechlliche Verlaulbarungen
ẑ  ,̂. 17^0. (,) Nr. 8tz/,7,

Von dcm k. s. Sladt- und ialidrectlc m
' Kratn »,rd anm,t bekannt gemacht: ES se«

.üb« das Gesuch der Theresia PaHutza, slölhc-

mannlich Wenzel v. Hubenftld'sche Erlense
erbinn, in d»e Ausfertigung der Amortifalions«
Edlctt/ rückfichlllch dee von der k. k. Vubcr-
nial« i!iquidatlons - Commission über den von
der Elisabeth v. H^benflld, für sich und den
Wenzel o. Hubenfeld angemeldeten, und auf
diese beiden lautenden 6 c>jo ZwenZsdarlthens-
schein, äclo. 16. Februar t6o6, N r . 1921118,
pr. 5o fi. ausgestllltln Or ig ina l , Recepisses,
l ldo. 9. December 1826, N r . IZ23 , gewilli«
get worden. Es haben demnach a8e Jene,
welche auf gedachtes Otlginol-Receplsse aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frlss von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf n>ei»
teres Anlangen der heutigen Bittstellerinn
Theresia Pallußa die obgedachte Urkunde nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fr«ss für getödtet,
kraft - und wirkungklos erklärt werden wird.

laibach den 10. December ^623.

Z. 766. ( ! ) N r . Z377.
Von dem k. k. G tad t , und Landrechte m

Krain wird den unbekannten Erbcn des Herrn
Eduard Freihcrrn V. Schweiger mittelst gegen-
wartigen Edicts erinnert: Es habe wider sie
bci diesem Gerichte Herr Carl Graf 0. Auer-
sperg, unterm 3. d. M . d»e Klage auf Bezah,
lung eines Zlnsen »Rückstandes von n 3 st.
l ä l j2 kr. eingebracht, worüber die Verhand-
lungs'Taßsatzung auf den i 5 . September d. I . ,
Frühe um 9 Uhr, vor dlesem k. t. Stadt - und
landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der geklagten un-
bekannten Erben des Hl r rn Eduard Freiherr«
».Schweiger diesem Gericht« unbekannt, und
rvcil sie vlelleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hut M2N zu ihrer Vertheidl«
gung und auf chre Gefahr und Unkosten den
h,erortlgen Hof - und Gerichtsadvocaten, Dr.
Wurzbach, als Kurator bestellt, m»t welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichts-Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Dle unbekannten Erben des Herrn Eduard
Freiherrn v. Gchwe'g?r werden dessen zu de»
End, erinnert, domn sie allenfalls zu rechter Zeit
stlbsl etschtlncn, oder mzwlschen dem bestimmten
Vertreter >hre Ncchlsbchelfe an dle Hend zu ge»
ben, oderauch sicklflbst «tnen andern Sachwal»
ter zu bestellen und > lsew Gerichte namhaft zu
machen, und übnbavpt im rechtlichen ordnungs-
mäßi^eli Wege iil.jusHrclil.n rriffcn mög«::, ins'
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befonVere, ba fie flch die «u i ihrer Derabsau-
«ung entstehtnden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 7. Jun i ,83^.

Vermischte I7krlantt»Hrungen.
8- 776. ( l ) I Nr. ??a.

G d i c t.
Das Bezirksgericht der Herrschaft Schneeberg

v maä)t kund, daß zur Verlaßadhandluna, nach den
zu öaas velstordenen Matthäus Eadutouh, tie
Tagsahung auf den 16. Jul i l. I , , 9 Uhr Früh,
vor diesem Gerichte anberaumt worden ist, und
dah alle Jene, welcke zu diesem Verlasse etwas
schulden, oder daraus aus was immer fur einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu macl en vermeinen,
«m obbestimmten Tage Erstere »bre Schulten an-
zugeben, und Letztere ihre Ansprüche anzumelden
haben, so gewiß, als widli<icns sie sich die gefch«
lichen Folgen selbst zuzuschleiccn haben tieldcn.

Bezittsgericht Echneederq am 23. Mai iL34.

3^775. ( ' ) I ' I Nr. ^ 3 .
cz d , c t.

Das Bezirksgtlicht der Herrschaft Schneeberg
macht tund, daß zur Vcrlahal'bandlunst nach den
zu Podlaas am 3 i . Mai >t>3/; ad imestatu velstor»
Venen Anton Tomz- die Tagsayung auf den 19.
Jul i d. I . , BolmittasF um 9 Uhr, vor oieftm
Gerichte anberaumt worden ist. uno daß alle Je»
»e, welche zu diesem Verlasse etrraS sclulden,
oder darauf aus w's immer für cmem Recht^glun»
de Ansprüche zu machen vermeinen, am obbefiimm-
«en Tage Erstere ihre Säuldcn anzugeben, und
Vehtere ihre Ansprücde anzumclten haden, so ge>
wiß, als wldriyens sie sich die gcsehlichen Folge»
selbst lUtuschrelbcn haben werden.

Bezirksgericht Scbneeberg am 25. Mai i83<i.

Z . 777-. ( l )
A n k ü n d i g u n g .

I m Hause, N r . 6 6 , nächst 0em Markt»
platze, im ersten S^cke, sind zwe» schön aus-
gemahlte Zlmmev nut Kuchel, Speis , Keller,
so wle ein gewölbter S ta l l m»t vier Standen,
und e»ner gewöblten Wagenfchupfe stündlich zu
vergeben. Zu Mlchaell »st auch eme Wohnung
daselbst mit dre» gemahlten Zlmmern, Kuchel,
Spels und zwel Keller zu uerm»cthin. Diese
belden Wohnungeli können einzeln, an zwe»,
eder zusammen an eine Parlhei nebst dem Gar-
ten überlassen werden.

Nähere Auskunft erhält man daselbst zu
ebener Erde lmker Hand.

R e a l i t ä t e n - V e r k a u f .
Am 7. Ju l i d. I . , wird das in der Kreis:

fiavr Ncussadtl, am Haupsplaye llegende, auS
ei^ein Stockwerke bestehende Wohngcbaude,

an den Meistbietenden aus freiee Hand in
^.000 Neustadtl verkauft werden. Dieses Ge«
baude empfiehlt sich rücksichtlich seiner soliden
Bauart und der politischen Lage, besteht aus
zwei großen Zimmern/ und zwei anderen nntt-
lerer Größe, aus einer Küche/ emem sehr
hübschen Keller, hat auch einen Sta l l auf zwei
Pferde und ein Scück Hornmch. Alle vorbe-
sagten Localitalen sind gewölbt und daher auch
sehr feuersicher.

Z. 772. ( l )

AnVreas VrieZler
a u s ,

O ri ^ l 2,
(Mikverlage im O r n . F". r. W 0 l l a ck schen

Mäuse. K r . 2s8. am Kchulzllatie.)
empfiehlt sich bevorstehenden P e t e r - u n d P a u -
l l - M a r k t mit einem g a n z neu jortirten ^a-
ger von N ü r n b e r g e r und G a l a n te r i e?
w a r e n zu dcn billigsten Preisen.

Besonders empfchlenswerth sind die so all«
gemein bcüebten ui^d rühmlichst bekannten ech-
ten S c h e m n i t z e r P f e i f c n , svon M i c h a e l
Ho n i g), womit er sowohl mlt beschlagenen als
unbeschlagenel', und mit einem bedeutenden Vor-
rathe versehen ist.

Auch bekömmt man bei ihm wie sonst zur
größeren Bequemlichkeit fur die Herren Taback-
raucher einzelne Packele zu sechs S t ü c k der-
gleichen Pfelfen, wovon ein Stück mit S i l -
ber oder Pakfong beschlagen, und fü i, f S t ü ck
nnbeschlagenfind, welche jedoch alle zu dcm>
obigen Beschläge passen, und zu mehrinallgcln
Wechsel geeignet sind.
Ferner ist allda auch zu bekommen echter G r ä z--

zer Eh 0 cc 0 lade, eigener Crzcugniß ,
das Pfd.superfein mitVanNle » , fi./»Lkr.E.M.
^ „ l '^I'^ „ ^ ä 1 „ 20 „ „ '
» ,« ! ^ ^ n « 2 » „ 6 „ ,,

37^53. (3)

Opticus aus Agram, wird auck diesen Vrei»
tagigen Markt mit einem gut affortirten ka»
ger optischer Waren oller Arten besuchcn?
und empfiehlt sich sonach eines geneigten Zu?
fpvuchs.

Auch reuarirt De»selbe aste in dieses Fach
einschlagende Gegenstände. Hat stinc Hül-W
in dcr crsien Rnhe links..

E. Ams-Blatt Nr- ? 1. 0. 2/̂ ' ^Ulu ^L)̂ ..)


